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Lust auf Lunch?
Ein Blick auf Seite 51 lohnt sich!



Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht beieinander

Adolf Assmann                                Skatabteilung                            verstorben am 05.01.2017

Terminvorschau

Mo. 01.05.2017  Saisoneröffnung auf der Vereinsterrasse Beginn: 11.00 Uhr

So.  07.05.2017  103. Gilde-Stadtstaffel/Erika-Fisch-Stadion Beginn: 09.00 Uhr

So.  07.05.2017  Landeswandertag in Ebsdorf

Mi.  21.06.2017  Grillfest der Frauen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18.00 Uhr

Fr.   11.08.2017  Dankeschön-Grillen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18.00 Uhr

So.  20.08.2017  Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn: 14.00 Uhr

So.  15.10.2017  Kreiswandertag
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 31.03.2017
TuS Vahrenwald 08 e.V.

Anwesende lt. beigefügter Liste: 62 Personen

Ort: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

(siehe Vereinsnachrichten 1/2017, Seite 4ff.)

TOP 3 Bericht des Vorstandes

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des geschäftsführen
den Vorstandes

TOP 5 Ehrungen

TOP 6 Berichte der Abteilungsleiter

TOP 7 Anträge

TOP 8 Verschiedenes

Beginn: 19.05 Uhr

Ende: 20.20 Uhr

TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form-
und fristgerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschluss-
fähigkeit fest.

Namentlich werden der Ehrenvorsitzende Heinz-Josef Schrader sowie die Ehrenmitglieder Bir-
git Basse, Barbara und Winfried Behnke, Christa Sickel, Klaus Siegert und Dagmar Wolff be-
grüßt.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum verstorbenen Vereinsmitglieder Helmut Dölle, Ger-
hard Duckwitz (Skatabteilung), Adolf Fehrmann (Gymnastik 50+) sowie Adolf Assmann (Ska-
tabteilung, verstorben im Januar 2017) erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminu-
te.

Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es keine Anmerkungen.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 18.03.2016, veröffentlicht in den Vereins-
nachrichten 1/2017, Seite 4 ff., gibt es keine Anmerkungen. Es wird einstimmig genehmigt.
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TOP 3 Bericht des Vorstandes

Es hat regelmäßige, monatliche Vorstandssitzungen gegeben. Zu Sondersitzungen gab es kei-
nen Anlass. 

Die Mitgliederzahl war in 2016 leicht rückläufig (Anfang d. J.: 1.089, Ende d. J.: 1022). Aktuell
sind 1.064 Mitglieder im Verein. 

Für die Pflege der Rasenflächen des Vereinsgeländes wurden in 2016 in Kooperation mit dem
SV Borussia ein Rasenstriegel zur mechanischen Wildkrautbekämpfung sowie eine Laubkehr-
maschine angeschafft, von der Stadt Hannover zur Hälfte bezuschusst.

Nachdem Spendengelder von drei Sponsoren erfolgreich eingeworben werden konnten, konn-
te ein Defibrillator, der den plötzlichen Herztod verhindern kann, angeschafft und in dem zu
Trainings- und Wettkampfzeiten immer zugänglichen Umkleidebereich installiert werden.

Der Verein ist einen Kooperationsvertrag mit der Sportartikelfirma Hummel und dem Sport-
fachgeschäft SportXShop eingegangen. Sparten können bei Bestellung von Sportkleidung von
dem 40%igen Nachlass auf den Katalogpreis profitieren.

In 2016 konnte der Verein die FSJ-Stelle mit Antonia Gerken, die sich wie ihren beiden Vor-
gängerinnen um verschiedenste Sport- und Trainingsgruppen kümmert, zum dritten Mal neu
besetzen. Da es für den Verein allerdings zunehmend schwerer wird, ausreichend Einsatzmög-
lichkeiten für die FSJ-Kraft zu finden, um die Stelle zu refinanzieren, ist ihr Fortbestehen mehr
als fraglich.

Die 1. Herren der Baseballsparte erreichte in 2016 den 5. Platz in der 1. Bundesliga Nord, auch
dank großzügiger Unterstützungen der Nds. Lotto-Sport-Stiftung in Form von Zuwendung für
den Spielbetrieb und Stipendien für 4 Baseballspieler für die gesamte Saison und einer Förde-
rung des Sparkassen Sportfonds. Zum Saisonende haben der Baseballtrainer David Wohlge-
muth und mit ihm einige Leistungsträger den Verein verlassen und so eine Umbruchphase in
der Sparte ausgelöst, in der entschieden wurde, freiwillig in die 2. Bundesliga abzusteigen. 

Der Verein befindet sich nach wie vor in einer finanziell angespannten Situation, die noch län-
ger anhalten wird. Zwar konnten durch die Beitragserhöhung im letzten Jahr die Kostenstei-
gerungen aufgefangen, das Defizit aus den Baumaßnahmen 2015 aber nicht beseitigt werden.
Zum besseren Aufspüren von Einsparpotential, wurde eine neue Finanzbuchhaltungssoftware
angeschafft, die ab 2017 zum Einsatz kommt. 

Da die Wartungs-und Servicekosten für die Vereinshomepage sehr hoch sind und der Internet-
auftritt als wichtiges Werbe- und Kommunikationsmedium dringend aufgefrischt und aktuali-
siert werden muss, hat sich der Vorstand dazu entschlossen, in 2017 den Provider zu wech-
seln und eine neue Homepage zu erstellen. 

Länger beschäftigt hat den Vorstand ein Schaden, verursacht durch einen Baseballspieler
beim Punktspiel auf dem Vereinsgelände, für den die zuständige Sportversicherung des TuS
letztendlich doch nicht komplett eintrat. Die dann vom Geschädigten geforderte Haftungs-
übernahme durch den Verein konnte mit Hilfe des Anwalts, der auch bei Beitragsrückständen
vom TuS eingesetzt wird, abgewehrt werden. 

Der TuS hat, wie schon die Jahre zuvor beim Jahnplatzfest teilgenommen, um die Aktivitäten
des Vereins zu präsentieren.

Eberhard Mecklenburg ist als Nachfolger von Heinz-Josef Schrader in den Hauptausschuss des
Stadtsportbundes gewählt worden.
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Auf dem Nachbargrundstück zum Vereinsgelände baut die Firma Vodafone ein Bürogebäude.
Der Vorstand verspricht sich davon langfristig eine Aufwertung der unmittelbaren Umgebung
des Vereins. Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass die abgerissene Mauer zum Nachbargrund-
stück auf Kosten des Investors durch einen Zaun ersetzt werden wird. 

Die Sportwartin Marion Willigeroth gibt herausragende sportliche Ereignisse aus 2016 be-
kannt: 

Die 1. Herren-Baseballmannschaft hat den 5. Platz in der 1. Bundesliga Nord erreicht.

Die 1. Damenmannschaft der Volleyballer spielt in der Relegation um den Aufstieg in die Re-
gionalliga. Die männliche Jugend U16 und U18 der Volleyballer sind Nordwestdeutscher Meis-
ter geworden, die U20 Nordwestdeutscher Vizemeister, jeweils mit Berechtigung zur Teilnah-
me an den deutschen Meisterschaften.

Der Verein hat auch wieder an der Gilde-Stadtstaffel teilgenommen und den 9. Gesamtsieg
mit 166 Punkten in der Wertung übrige Vereine ohne Leichtathletikabteilung mit deutlichem
Vorsprung vor dem HSC (96 Punkte) errungen. Insgesamt 22 Mannschaften erliefen 11 Medail-
len (5x Gold, 2x Silber und 4x Bronze).

Im Einzelnen erreichten die Frauen und die Männer Ü35, die männliche Jugend sowie die
Rundstaffeln der Frauen und Männer jeweils eine Gold-, die Männer Ü50 und die weibliche Ju-
gend U20 jeweils eine Silber- und die Schüler, die Frauen Ü35 und Ü20 sowie die 2. Frauen
Rundstaffel jeweils eine Bronzemedaille.

In diesem Jahr findet die 103. Gilde-Stadtstaffel am Sonntag, 07.05.17 statt. Neben den nach
Altersgruppen aufgestellten Mannschaften bestehend aus jeweils 4 Frauen oder 4 Männern,
die jeweils 100 bzw. 200m laufen und den Rundstaffeln wird es in diesem Jahr erstmals ge-
mischte Mehrgenerationenstaffeln geben. Die Sportwartin bittet wieder um rege Teilnahme
aus allen Sparten.

Am 19.06.16 veranstaltete der TuS das Kinderfest auf dem Vereinsgelände, das bei sommerli-
chem Wetter eine schöne Stimmung hatte und gut besucht war.

Am 12.03.2016 fand der Arbeitseinsatz mit 40 Helfern auf dem Vereinsgelände statt. Noch-
mals vielen Dank an alle Beteiligten.

Aus dem Verein waren vier HelferInnen aus dem Kinderturn-/Trampolinbereich für den Ehren-
amtspreis “Soziale Talente im Sport 2016” nominiert worden. Den 1. Preis, verliehen im Fe-
bruar 2017, erhielt Jannika Balschun.

Es folgt eine Aufzählung weiterer Sport-und Veranstaltungstermine 2017, die auch in den Ver-
einsnachrichten 1/2017 und folgende nachzulesen sind.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, Angestellten, freiwilligen
Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

Die Kassenwartin Barbara Wiese stellt sich noch einmal kurz vor und bedankt sich bei ihrer
Vorgängerin Birgit Basse für die gute Einarbeitung und bei Heinz-Josef Schrader und Martina
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Kohlenberg für die Unterstützung und die Zusammenarbeit in der Geschäftsstelle.

Zum Kassenbericht: Das Jahr 2016 schließt mit einem kleinen Plus von € 1.823,10 ab. Anders
als vom Vorstand erwartet konnte das durch die Bauvorhaben in 2015 entstandene Defizit
durch die in 2016 durchgeführte Beitragserhöhung nur in geringem Umfang zurückgeführt
werden. Es sind in 2016 zwar sämtliche Fördergelder der Baumaßnahmen geflossen und ein-
zelne Kostenpositionen konnten geringfügig gesenkt werden. Negativ schlugen allerdings die
um fast 30% erhöhten Sporthallenmieten und auch die stetig steigenden Verbandsabgaben
sowie die mit jeder Beitragserhöhung einhergehende Austrittswelle zu Buche. 

Da die nächste Erhöhung der Sporthallenmieten durch die Stadt in 2018 bevorsteht, wird der
Vorstand das Thema in den Gremien des Stadtsportbundes ansprechen. Das Anmieten von
Sporthallen im Umland, die, wenn man überhaupt Hallenzeiten bekommt, preisgünstiger bis
kostenfrei sind, würde zu unzumutbaren Wegen für die Mitglieder führen. 

Ein konsequentes Mahnwesen für säumige Zahler wird weiterhin durchgeführt.

Der Kassenprüferin Birgit Basse verliest den Kassenprüfbericht: Die Kassenprüfung erfolgte
am 17.03.2017 durch die Kassenprüfer Birgit Basse und Joachim Breuker. Für den Monat Juli
2016 wurden die Belege lückenlos, für die Monate März und Dezember 2016 stichprobenar-
tig geprüft. Auskünfte wurden durch die Kassenwartin bereitwillig erteilt. Die Prüfung hat er-
geben, dass die Buchführung des Vereins ordnungsgemäßer Rechnungslegung entspricht.

Birgit Basse stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der ohne
Gegenstimmen bei fünf Enthaltungen angenommen wird. 

TOP 5 Ehrungen

Andreas Polzin (abwesend) wird für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein geehrt.

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind: Yvonne Scheffler, Gabriele Blume, Gundula Paddags, Birgitta van der Bach und
Siegfried Meiritz.

Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind: Andrea Hemmerling, Torsten Roeder, Bennet Neumann, Maria Richter, Oliver
Hanke, Attila Vas, Susanne Below, Wolfgang Sumpf, Diether Grahlher-Balke, Hannelore und
Manfred Georg, Steffen Wolpert, Eberhard Mecklenburg, Sanna Froese, Frank Jähde, Tobias
Teichmann, Gudrun Gasch, Gebhard Szagun, Sönke Neuß, Karin Oltmanns und Christoph Tha-
ne.

TOP 6 Berichte der Abteilungsleiter

Zunächst berichtet Nicole Balschun vom Jugendsportnetzwerk Nord-Ost, in dem der TuS
weiterhin aktiv ist und mit benachbarten Vereinen an regelmäßigen Treffen teilnimmt, um
Kinder und Jugendliche für Sport zu begeistern. Auch im letzten Sommer hat es eine Ferien-
betreuung für Schulkinder gegeben, die wiederum großen Anklang gefunden hat und bei der
der TuS mit den Sportarten Baseball, Korbball und Leichtathletik mit Abnahme des Sportab-
zeichens beteiligt war. In diesem Jahr findet das Sportcamp vom 03. bis 07.07.17 statt. Der
TuS wird am 03.07. Kindertanz, Beachvolleyball und Leichtathletik mit Sportabzeichenabnah-
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me anbieten. 

Die anwesenden Abteilungsleiter oder deren Vertreter tragen ihre Berichte aus den Sparten
Badminton, Base-/Softball, FitKids, Floorball (wird verlesen), Korbball, Skat, Tennis, Tischten-
nis, Trampolin, Volleyball, und Wandern vor. Die Sportwartin dankt allen für die engagierten
Berichterstattungen und die gute Zusammenarbeit.

TOP 7 Anträge

Es liegen keine schriftlich gestellten Anträge vor.

TOP 8 Verschiedenes

Nicole Balschun weist auf den Kooperationsvertrag mit der Firma Hummel und dem SportXS-
hop hin und fordert die Mitglieder und Sparten auf, dieses Angebot verstärkt zu nutzen. Ziel
sollte ihrer Meinung nach sein, den Kooperationsvertrag im nächsten Jahr zu verlängern.

Heinz-Josef Schrader dankt im Namen der Mitglieder allen Vorstandsmitgliedern für ihre ge-
leistete Arbeit. 

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Auf-
merksamkeit und schließt die Jahreshauptversammlung.

01.04.2017

Eberhard Mecklenburg Renate Tegtmeyer

Vorsitzender Schriftwartin
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Kassenbericht 2016 zur JHV am 31. März 2017

In jeder Jahreshauptversammlung gibt der Vorstand satzungsgemäß in Form des 
Kassenberichtes die Einnahmen und Ausgaben des Vereins bekannt. 
Die Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich
er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge
und auf der Sollseite die Kosten der Vereinsverwaltung

2) die Vermögensverwaltung
auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung  
und auf der Sollseite die Grundstücksaufwendungen

3) der Zweckbetrieb  
auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb
und auf der Sollseite die Kosten des Sport- und Spielbetriebs

In den Vereinsnachrichten 1/2017 wurde der Kassenbericht 
des Vorjahres zur Information abgedruckt.

Nachfolgend die Summen der Einnahmen und Ausgaben der 3 Bereiche:

2016 2015 Veränderung

Einnahmen

Ideeller Bereich 181.660,94 175.505,81 6.155,13

Vermögensverwaltung 25.606,20 24.453,84 1.152,36

Zweckbetrieb 59.399,68 86.722,54 -27.322,86

Summe 266.666,82 286.682,19 -20.015,37

Ausgaben

Ideeller Bereich 48.303,43                    44.071,03 4.232,40

Vermögensverwaltung 9.974,32 55.990,32 -46.016,00

Zweckbetrieb 206.565,97 245.085,91 -38.519,94

Summe 264.843,72                  345.147,26 -80.303,54

Ergebnis 1.823,10                  -58.465,07 60.288,17
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Es folgen die einzelnen Positionen der 3 Bereiche 

1. Ideeller Bereich 2016 2015 Veränderung

Einnahmen

Vereinsbeiträge    168.116,70 167.914,31 202,39

Spenden und sonstige Einnahmen 13.544,24 7.591,50 5.952,74

Summen 181.660,94 175.505,81 6.155,13

Ausgaben

Personalkosten Verwaltung 6.100,98 5.415,42 685,56

Kosten der Mitgliederverwaltung 7.197,08 6.753,80 443,28

Verbandsabgaben 15.065,72 13.330,27 1.735,45

Versicherungsbeiträge/BG 2.289,77 2.250,29 39,48

Repräsentationskosten/Veranstaltungen 4.558,28 3.375,49 1.182,79

Ausbildungskosten 1.550,00 3.279,92 -1.729,92

sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,

Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ/GEMA) 11.541,60 9.665,84 1.875,76

Summen 48.303,43 44.071,03 4.232,40

2. Vermögensverwaltung 2016 2015 Veränderung

Einnahmen

Einnahmen Verpachtung

der Vereinsgaststätte 17.676,00 17.676,00 0,00

Erstattung Müllabfuhr 4.991,30 5.015,10 -23,80

Vermietung der Sportanlage 2.938,90 1.636,80 1.302,10

Zinserträge 0,00 125,94 -125,94

Summen 25.606,20 24.453,84 1.152,36
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Ausgaben 2016 2015 Veränderung

Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 4.689,29 3.599,52 1.089,77

Reparaturkosten/Haus u.Grund/Investitionen 1.935,95 50.175,34 -48.239,39

Reparaturen Vereinsheim 1.184,88 0,00 1.184,88

Telefongebühren Vereinsheim 356,46 325,55 30,91

Grundstücksversicherung 1.439,58 1.414,47 25,11

Grundsteuer 368,16 475,44 -107,28

Summen 9.974,32 55.990,32 -46.016,00

3. Zweckbetrieb 2016 2015 Veränderung

Einnahmen

Zuschüsse von Verbänden und Behörden 59.399,68 86.722,54 -27.322,86

Ü-Leiter-Beihilfen,Sport-Ags, sonst. Einnahmen

Summen 59.399,68 86.722,54 -27.322,86

Ausgaben

Personalkosten Übungsleiter 76.843,82 73.337,07 3.506,75

Personalkosten Platzwart 6.072,00 7.402,00 -1.330,00

Steuern u.Sozialvers.abgaben für

gewerbl.AN+ÜL 5.284,72 7.182,10 -1.897,38

Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 19.765,65 62.768,70 -43.003,05

Betriebsmaterial Platzwart 2.050,38 1.142,13 908,25

Hallenmieten 25.295,88 17.854,92 7.440,96

Energiekosten 15.069,38 18.826,72 -3.757,34

Kosten des gesamten Sport-und 

Spielbetriebs 56.184,14 56.572,27 -388,13

Summen 206.565,97 245.085,91 -38.519,94
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Umlaufvermögen: 2016 2015 Veränderung 

Kassenbestand 1.068,72 1.887,49 -818,77

Postbank 442,36 3.693,89 -3.251,53

Sparkasse Hannover Girokonto -23.099,13 -29.053,83 5.954,70

Sparkasse Hannover Tagegeld 322,43 322,43 0,00

Rücklagen 0,00 61,30 -61,30

Summen -21.265,62 -23.088,72 1.823,10

Anfangskapital -23.088,72 35.376,35 -58.465,07

Jahresergebnis 1.823,10 -58.465,07 60.288,17

Summen -21.265,62 -23.088,72 1.823,10
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Vereint für Ältere 

TuS Vahrenwald 08 unterstützt Projekt der SportRegion Hannover

Der Stadtsportbund ist ein Zusammenschluss (fast) aller Sportvereine in Hannover und der TuS
Vahrenwald ist selbstverständlich Mitglied. Ziel und Aufgabe des Sportbundes ist, den Sport
in Hannover zu fördern und die Sportvereine in ihren Aktivitäten zu unterstützen. In der Ver-
gangenheit hat unser Verein bereits mehrfach von den Fördermöglichkeiten des Stadtsport-
bundes profitiert, bspw. durch einen Zuschuss bei der Sanierung des Daches des Vereins-
heims. Gleichzeitig schauen wir als Verein, ob die vom Sportbund initiierten Projekte durch
eine Teilnahme unsererseits unterstützt werden können.

Im letzten Jahr ergab sich eine solche Gelegenheit über das von Stadtsportbund und Regions-
sportbund gemeinsam entwickelte Projekt ‚Vereint für Ältere‘. In diesem Projekt geht es da-
rum, älteren Menschen, die wenig bis gar kein Sport treiben und somit auch kein Mitglied ei-
nes Sportvereins sind, in der Nähe ihres Wohnortes ein Bewegungsangebot zu bieten. Der TuS
Vahrenwald wurde angesprochen, ob wir mit unserem Know-How und unseren Kräften ein sol-
ches Angebot praktisch umsetzen könnten. Die Initiatoren sahen gerade im Stadtteil Vahren-
wald Bedarf, da hier in einzelnen Quartieren viele ältere Menschen leben.

Marion Willigeroth, unserer Sportwartin, gelang es, eine Kooperation mit der Wohnungsge-
sellschaft meravis zu
schließen. Der TuS
Vahrenwald stellt ei-
ne Übungsleiterin be-
reit, die über meravis
bezahlt wird. Darüber
hinaus stellt meravis
einen Aufenthalts-
raum in einem ihrer
Häuser im Norden
Vahrenwalds zur Ver-
fügung, in dem das
Angebot durchgeführt
wird. Seit Anfang
letzten Jahres betreut
nun Übungsleiterin Anna Feist, die bereits in der Seniorengymnastik aktiv ist, eine Gruppe von
älteren Anwohnerinnen und Anwohnern und ihr Sportprogramm kommt gut an.

Ob sich daraus längerfristig für den Verein ein Vorteil ergibt, ob aus Teilnehmenden auch Ver-
einsmitglieder werden, die animiert durch dieses Angebot weitere Sportmöglichkeiten in un-
serem Verein wahrnehmen möchten, wird die Zukunft erbringen. Mit diesem Projekt möchten
wir als Verein aber auch zeigen, dass uns soziales Engagement in unserem näheren Umfeld
wichtig ist und wir die positiven Effekte von Bewegung und Sport in die Gesellschaft tragen
wollen.

Eberhard
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Schnelle Hilfe bei Herzstillstand
Wenn das Herz eines Menschen in eine lebensgefährliche Rhythmusstörung gerät, entschei-
den mitunter Minuten über Leben und Tod. In einer solchen Situation kann ein Defibrillator
mittels Elektroschocks den normalen Herzrhythmus wiederherstellen. Gut, wenn sich ein sol-
ches Gerät in der Nähe befindet und auch von Laien verwendet werden kann.

Das dachten sich auch einige Mitglieder der Tennisabteilung und fragten beim Vorstand an,
ob nicht ein Defibrillator für den Verein angeschafft werden könnte. Denn vor Jahren hatte sich
eine solche lebensgefährliche Situation auf unserer Tennisanlage ereignet. Zum Glück war da-
mals ärztliche Hilfe in der Nähe, so dass unserem Tennisspieler schnell geholfen werden konn-
te. Allzu oft aber nehmen diese Vorfälle ein tragisches Ende.

Der Vorstand griff die Idee der Sparte auf, doch so ein medizinisches Gerät hat seinen Preis.
Vielleicht ließen sich Sponsoren finden, dachten wir uns, die uns bei der Anschaffung unter-
stützen würden. So begaben wir uns auf die Suche, haben Firmen angesprochen und für unser
Projekt geworben. Und wir waren schließlich erfolgreich: Ende letzten Jahres hatten wir den
benötigten Betrag zusammen. Drei Sponsoren (die PSD-Bank Hannover, die Firma REPHA (bio-
logische Arzneimittel) und Firma Kindler Elektroanlagen) spendeten insgesamt 1.750 Euro für
die gute Sache.

Seit März dieses Jahres hängt nun ein De-
fibrillator in einem der Umkleideräume in
unserem Vereinsheim. Den Standort ha-
ben wir bewusst gewählt, um einen best-
möglichen Zugang zu gewährleisten:
Tagsüber kann das Gerät über den hinte-
ren Eingang zu den Umkleiden erreicht
werden, zu den Öffnungszeiten der Ver-
einsgaststätte natürlich auch über die
Gaststätte selbst, somit bis in die späten
Abendstunden hinein. Natürlich hoffen
wir, dass der Notfall nicht eintreten mö-
ge. Aber für den Fall der Fälle steht nun
auf dem Vereinsgelände eine Rettungs-
maßnahme zur Verfügung, die zufällig
anwesende Vereinsmitglieder nicht hilf-
los dastehen lässt, sondern jede Person
kann jetzt eine Wiederbelebung vorneh-
men und sollte dies auch tun.

Abschließend geht unser besonderer
Dank an die drei Sponsoren, die den Er-
werb des Defibrillators ermöglicht haben.

Eberhard

Hinweis: Uli Pietsch-Chrobok, Mitglied in der Tennisabteilung und Arzt, würde wieder ein Se-
minar zur Herz-Lungen-Wiederbelebung anbieten. Interessierte aus dem Verein melden sich
bitte in der Geschäftsstelle. Es wird dann gemeinsam nach einem Termin gesucht.



15

Besondere Geburtstage

Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

Allgemeines

15.05.. Barbara Piepenburg 75 Jahre

20.05. Dagmar Timme 65 Jahre

25.05. Ursula Langrehr 60 Jahre

13.06. Heidemarie Penne 70 Jahre

23.06. Anita Nevermann 75 Jahre

24.06. Hildegard Ricke 85 Jahre

08.07. Helga Krüger 75 Jahre

11.07. Hans-Jürgen Kaune 75 Jahre

16.07. Ingried Mareth 70 Jahre

18.07. Christa Schrader 80 Jahre

21.07. Ursula Kofink 80 Jahre

25.07. Susanne Waldmann 60 Jahre

31.07. Claus-J. Schoenemann 65 Jahre

07.08. Giesela Aellen-Bilstein 75 Jahre

21.08. Gisela Richter 85 Jahre

25.08. Astrid Pech 65 Jahre

05.09. Barbara Wedekin 50 Jahre

09.09. Jutta Jakobi 70 Jahre

23.09. Klaus Schendel 80 Jahre

25.09. Regina Fiege 65 Jahre

29.09. Gerhard Bartel 85 Jahre

Ehrenvorsitzender Jupp Schrader

Unser Ehrenvorsitzender Jupp Schrader hat am 04.03.17 seinen 80igsten Geburtstag gefeiert.
Wir gratulieren auf diesem Wege nochmal ganz herzlich und wünschen viel Gesundheit, Glück
und Freude im Verein. Wir freuen uns, wenn er uns weiterhin so tatkräftig in der Geschäfts-
stelle und bei der Vorstandsarbeit unterstützt.

Der Vorstand



Ausgezeichnet! - Unsere Sozialen Talente 2016 

Ende 2016 schrieb der RSB Hannover eine "Suche" aus. Gesucht wurde das SOZIALE TALENT
2016. In den Reihen der FitKids mussten wir nicht lange suchen, denn wir haben unsere 4 Ver-
treter schon lange gefunden! Der TuS Vahrenwald 08 nominierte Jannika, Julia, Robin und To-
ni -- alle 4 treue und langgediente HelferInnen, die selbst aktiv waren und sind, immer helfen,
wann und wo sie gebraucht werden, TrainerInnen unterstützen und selbst als TrainerInnen und
HelferInnen Gruppen anleiten und sich durch ihr Gesamtengagement auszeichnen.

Am 20.12.2016 war Stimmabgabeschluss; 50% des Weges waren somit für unsere KandidatIn-
nen beschritten und geschafft. Für die anderen 50% der Wertung war nun die Jury zuständig
und das „Das Daumendrücken“ ging weiter.

Am 07.02.2017 war es dann soweit: Das Geheimnis sollte gelüftet und die Gewinner bekannt-
gegeben werden. Für uns stand jede/r einzelne Gewinner/In schon lange fest, obgleich durch
sie ja alle FitKids GewinnerInnen sind!

In Garbsen hatte man den 23 Nominierten den roten Teppich ausgerollt und sie und ihre Be-
gleiterInnen, Fans, UnterstützerInnen und VereinsvertreterInnen herzlich und persönlich im
Forum der IGS Garbsen begrüßt.

Moderatorin Claudia Fyrnhis (Radio Hannover) führte durch den Abend, an dem Vertreter des
Sports in der Sportregion Hannover zu Wort kamen und die Bedeutung des Engagements jun-
ger Menschen und EhrenamtlerInnen in den Vereinen herausstrichen; unter ihnen der 1. stell-
vertretende Vorsitzende des Regionssportbundes Hannover, Ulf Meldau, und Hannes Lotte,
Vertreter der Hannoverschen Sportjugend.

Für ein festliches, sportliches und unterhaltsames, sowie junges Rahmenprogramm sorgten
die Cheerleader des 1. Hannoverschen Cheerleader Vereins und die SportakrobatInnen des
MTV Ilten, die mit ihrer beeindruckenden Show ACROPHOBIA durchweg begeisterten.

Schließlich dann wurde es ernst: Die AspirantInnen auf die Auszeichnung wurden in einem
Film vorgestellt, der sie in ihrem Element zeigte und klarmachte, was und wie viel ihnen der
Sport, ihr Job, ihre Eigenschaft und Leidenschaft für ihren Sport und die Vereinsfamilie bedeu-
tet.

Alle 23 wurden nun einzeln und unter großem Applaus auf die Bühne gebeten, um Anerken-
nungen in Wort und Sachpreisen entgegenzunehmen. Dann aber ging es daran die drei Wahl-
siegerInnen zu prämieren: zunächst Maren Kamjunke (SG Misburg), dann Danny Gecergün (TV

...von wegen WINTERSCHLAF...

Dass ein Winter nicht trist und langweilig sein muss, hat dieser nun vergangene gezeigt. Still-
stand gab es nicht; und somit auch keine Langeweile: Unsere ÜL und ÜLA sorgten mit Spaß,
Ideen und Elan für den sportlichen Ausgleich aller FitKids in den unterschiedlichen Gruppen,
das 6. Buchholzer TURNier brachte Bewegung und bot eine Bühne für die Leistungsgruppe und
die Ehrung der Sozialen Talente im Sport bewegte uns. Aber es liegt ja auch noch so einiges
vor uns. – 
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FitKids

Lohnde von 1920) und zuletzt die Erstplatzierte, "unsere" Jannika Balschun vom TuS Vahren-
wald 08 und seither das SOZIALE TALENT 2016.

Die Freude war groß, die Überraschung noch größer! Es folgten die Preise, Fotos, und Inter-
views und die Aufregung blieb auf dem oberen Niveau. Die Gratulationen der FitKids-KollegIn-
nen folgten und das Team verbrachte einen netten Abend beim nachfolgenden Empfang, der
Getränke und Canapées bereithielt und die Möglichkeit zum gemeinsamen Austausch bot. 

Wir danken dem RSB und den Initiatoren Jan Schinke und Felix Decker für diesen längst über-
fälligen Preis, der endlich das Engagement junger Menschen in Vereinen würdigt und das Au-
genmerk auf die Menschen richtet, die ihre Zeit Kindern und Jugendlichen und dem sportlich
sozialen Einsatz für andere Menschen widmen, denn  SIE ermöglichen unsere Sportangebote,
erfüllen sie mit Leben und geben ihnen eine Zukunft.

Wir gratulieren unseren sozialen Talenten und all unseren ÜbungsleiterassistentInnen und
danken ganz herzlich!

günstigen kredit fi nden_

www.psd-hannover.de / ( 0511) 9665-370

Sparen Sie 
sich die Suche!

Günstige Kredite gibt es bei uns.
Jetzt Konditionen vergleichen.
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Unsere jungen Ehrenamtler und auch alle anderen Nominierten und Vereinshelden waren am
04.03.2017 eingeladen zum Erstliga-Handballspiel der „Recken“. In der Swiss-Life-Hall erleb-
ten sie ein spannendes, wenn auch nicht (für Hannover) siegreiches Spiel. Die sportliche Trup-
pe fand sich schnell zusammen und verlebte einen netten Abend, der sicher noch lange nach-
hallt !

(siehe Artikel unter https://www.vereinshelden.org/de/junge-vereinshelden/was-
geht/denkmalansehrenamt/dank/):

Zu Ehren kamen aber auch die Turnerinnen der Leistungsgruppe, die sich in Groß-Buchholz
beim Gerätturnwettkamp der Herausforderung stellten
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Solider Wettkampf beim "6.TURNier" des MTV Groß-Buchholz

Wieder einmal öffneten sich an einem februargrauen Sonntag schon morgens um 9 Uhr die Tü-
ren der Sporthalle in Groß-Buchholz, wo der MTV und Arne Borstelmann zum nunmehr 6.TUR-
Nier geladen hatten. Mädchen und Turnerinnen der Jahrgänge 2010 und älter waren geladen,
um sich mit Gleichgesinnten aus insgesamt 6 Vereinen Hannovers und der Region zu messen.
66 Turnerinnen des MTV Groß-Buchholz, des TSV Ingeln-Oesselse, des TSV Anderten, des TV
Kleefeld und des TuS Vahrenwald gingen an den Start.
Im 1.Durchgang waren es insgesamt 52 Mädchen und ein Junge der Jahrgänge 2006-2010, mit
denen Jarven, Norina und Sophie um die Urkunden und Treppchenplätze turnten.
Zu bewältigen waren bei dem Einzelwettkamp "Ps" mit individuellem Schwierigkeitsgrad an
4 Geräten: Boden, Sprung, Schwebebalken und Reck. Bevor es aber soweit war, ging es ans
Einturnen, dem die Begrüßung durch Arne Borstelmann folgte. Gut aufgewärmt und hochmo-
tiviert gingen dann die TrainerInnen mit ihren Schützlingen an das erste Gerät eigener Wahl.
Dadurch konnten Staus und Wartezeiten vermieden werden und die Spannung und Aufmerk-
samkeit blieben auf einem guten Niveau.
Unsere drei jungen FitKids brachten gute Leistungen; auch bei Übungen, die während des Trai-
nings und noch beim Einturnen nicht hatten klappen wollen. Ein ärgerlicher Ausrutscher am
Reck jedoch kostete Norina wertvolle Teilpunkte, hatte sie sich doch eigentlich schon auf ei-
nen sicheren Podestplatz geturnt.
Am Ende dann erturnten sich Jarven, Sophie und Norina die Plätze 9., 6. und 4. Herzlichen
Glückwunsch!
Ohne zu hetzen war der erste Durchgang schon überraschend früh zu Ende. Es durfte durchge-
schnauft werden. Die ersten Aktiven verließen die Buchholzer Halle und drückten den Großen
die Klinke in die Hand. Mit dem großen Tross der TurnerInnen und Familien ging der große Ge-
räuschpegel und wich einer fast meditativen Stille. Die große Entspannung wirkte sich dann
leider auch auf das Einturnen aus, das schließlich mehr Zeit in Anspruch nahm als der nach-
folgende Wettkampf. Andererseits jedoch zeigte diese Phase, wie viel Spaß die jungen Damen
an ihrem Sport und Hobby haben und wie gut sie sich untereinander und unter den Vereinen
verstehen. Sport verbindet. --
Auch im älteren Team der FitKids fehlten Turnerinnen aufgrund kurzfristiger und krankheits-
bedingter Ausfälle. Erika, Katja und Kiara aber waren bester Dinge und turnten sich gemein-
sam und zielgerichtet ein.
Mit gut 20 Minuten Verspätung startete dann schließlich der sehr familiäre zweite Durchgang.
Je 2 Kampfrichter werteten an jedem Gerät, so dass nun immer zwei Geräte gleichzeitig be-
treut werden konnte. Es wurde mehr MITeinander geturnt in diesem Wettkampf.

Vorausschau

Der Frühling ist da, die FitKids stehen in den Startlöchern für eine neue „Draußen-Saison“. Die
festen Sportschuhe können also schon geputzt und imprägniert werden, Trikots, Hosen und
Trainingsanzüge können sich frischgewaschen auf ihren Einsatz freuen, denn: ab dem
06.05.2017 startet wieder unser traditionelles offenes Leichtathletikangebot, bei dem wir für
die Stadtstaffel, etwaige Bundesjugendspiele oder Sportfeste, das individuelle Können und
die eigene Fitness, sowie für die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens im September trai-
nieren; jeden Samstag außerhalb der Schulferien von 10-12 Uhr auf dem Vereinsgelände (au-
ßer bei Regen). Das erste Training wird dann auch direkt gefolgt von der 103.Stadtstaffel, die
am 07.05.2017 im Erika-Fisch-Stadion stattfindet. Da seid ihr ja sicher alle zusammen mit uns
am Start, um für den nächsten, den 10. esamtsieg zu laufen!!? – Es wird ein spannendes Wo-
chenende! Also auf den Platz/die Plätze ! Fertig!! Los!!!
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Immer aktuell und ausführlicher

... finden sich auf  unserer Homepage, unter http://www.tus-vahrenwald.de/fitkids, wie üb-
lich, alle Berichte und Informationen, Fotos, Termine und Angebote. Und für alle, die gern

automatisch
über alles Ak-
tuelle infor-
miert sein
möchten, bie-
ten wir auf
unserer Ho-
mepage die
Möglichkeit,
den FitKids-
Newsletter zu
abonn ie ren
(— Bitte die
Spameinstel-
lungen über-
prüfen!). Alle
Fragen rund
um die Fit-

Kids des TuS Vahrenwald 08 beantworten wir gern per E-Mail unter fitkids@go4more.de.Und
wer mag, findet uns auch bei FACEBOOK unter https://www.facebook.com/FitKids08

Kalendernotizen

06.05.2017 Voraussichtlicher Beginn des Leichtathletik-Angebots für alle Fit-
Kids sowie Kinder und Jugendliche aller Sparten und Altersgrup-
pen. Bis ca. 17.September jeden Samstag außerhalb der Schulfe-
rien, außer bei Regen, von 10-12 Uhr auf dem Vereinsgelände,
Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

07.05.2017 103.Stadtstaffel. 9-17 Uhr im Erika-Fisch-Stadion, (A-Platz), Fer-
dinand-Wilhelm-Fricke-Weg 2a , 30169 Hannover. SchülerIn-
nenstaffel (6-14 Jahre) und Staffelläufe männliche und weibliche
Jugend (15-18 Jahre), sowie Männer und Frauen aller Altersklas-
sen im  Erika-Fisch-Stadion und im Sportpark

21.05.2017 Kinder- und Jugendturnfest ab 9 Uhr im Schulzentrum Bothfeld,
Hintzehof 9, 30659 Hannover für alle gemeldeten TeilnehmerIn-
nen Jg 2012 - 2000

20.08.2017 Kinderfest von 14 bis 17 Uhr auf unserem Vereinsgelände, Sahl-
kamp 4c, 30179 Hannover 

22.09.2017 Deutsches Sportabzeichen. Ab 17 Uhr Abnahme desselben auf
der Bezirkssportanlage Bothfeld, Carl-Loges-Str. 12 in 30657
Hannover 
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2016)

Erwachsene  ...................................................................................................... 17,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre  .......................................................................................... 10,00 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 25 Jahre  ............................ 12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 17,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 38,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 8,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 6,00 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche Umlage jährlich bis Ende März zu zahlen:     (seit Apr. 2012)

Erwachsene  ...................................................................................................... 80,00 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 37,00 Euro jährl.

Trainingskostenzuschuss: Erwachsene ......................................................... 100,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendliche ..................................... 70,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche Umlage jährlich zu zahlen: (seit Apr. 2015)

Baseball Herren  ............................................................................................... 156,00 Euro jährl.

Baseball Nachwuchs (Jg. 1999 - 2004)  ......................................................... 96,00 Euro jährl

Baseball Schüler (Jg. 2005. und jünger)  ........................................................ 48,72 Euro jährl

Softball Damen  ................................................................................................ 85,44 Euro jährl.

Softball Nachwuchs ........................................................................................ 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Eltern/Kind-Turnen · Faustball · FitKids · Fitness
Floorball · Gymnastik 50+ · Handball · Korbball · Nordic-Walking · Prellball
Skat · Softball · Tennis · Tischtennis · Trampolin · Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  ....................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Geschäftszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  ................................. Hardi Flegerbein, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 0511/61 34 96, Mobil 0177/738 94 41

Vereinsgaststätte  ................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94
Homepage ................................ www.tus-vahrenwald.de
Bankkonten  ............................. Sparkasse Hannover

IBAN  DE50 2505 0180 0000 2381 12 (BIC SPKHDE2HXXX)
Herausgeber und Verleger  ..... TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699
Gestaltung  .............................. Redaktionsteam des TuS Vahrenwald 08

Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  .............. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  ....................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Erscheinungstermine  ............. Feb., Mai, Okt. (Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten)
Redaktionsschluss für das Heft 3/2017 ist am 23. August 2017.

Der Vorstand
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball / Softball
Schüler Montag 16:45 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch Halle I Mp
Damen1. Herren Montag 19:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
JugendJugendHerren Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Herren A Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Damen Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Alle Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Jugend Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B/Damen Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Herren A Freitag 20:00– 22:00 Uhr Auf dem Loh

Fitness
FitKids / Turnen
Eltern und Kind (Laufalter-4 Jahre) Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-12 Jahre (Spielturnen) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Kindertanz (4-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 17:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (ab 6 Jahre) Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Turnakrobatik (ab 6 Jahre) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße

Frauen
Fitness Montag 19:00 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Zumba Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg

Männer
Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Uhlandstraße

Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Gymnastik 50+ Montag 14:30 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg

Montag 16.00– 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:15 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

Floorball
Jugendtraining Montag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

U15 / Herren                                     Montag        18:00 – 19:15 Uhr          Herschelschule, kleine Halle
Mittwoch     19:00 – 20:30 Uhr Leibnizschule, Mitteldrittel

Korbball

Frauen / Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle 
5-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Jugend / Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße

Trainingszeiten – Halle (Stand: Mai 2017)
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Baseball/Softball
Herren Trainingsgruppe A Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe B Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe C Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Herren Trainingsgruppe D Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:00 – 20:30 Uhr
D Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr

Junioren Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Jugend Montag 16:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen / Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Handball
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Frauen, Mixed Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
Handball

Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Prellball
Frauen/Männer Freitag 19:00 – 21:00 Uhr IGS Vahrenheide

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Tischtennis
Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (ab 12 J.)/Leistungsriege Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule
Leistungsriege (ab 12 J.) Mittwoch 17:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

Volleyball
1  Herren Mo, Mi, Do 20:00 – 22:00 Uhr Landessportschule (am Stadion)
1. Damen Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Albert-Einstein-Schule, Laatzen
Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Erich-Kästner-Schule, Laatzen      

2. Damen/4. Herren Dienstag      20.00 – 22.00 Uhr IGS Linden Halle 2
Jugend (U 16) Montag 18:00 – 20:00 Uhr IGS Kronsberg

Mittwoch 18:00 – 22:00 Uhr Landessportbund
Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Erich-Kästner-Schule, Laatzen

Jugend (Anfänger) Montag 17:00 – 18:30 Uhr IGS Kronsberg
Freitag 16:30 – 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
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Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eberhard Mecklenburg, Auf dem Dorn 33
30165 Hannover, T: 0511/350 24 53
E: ebimeck@gmx.de

Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . . . . . . . N. N.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Barbara Wiese, Hilda-Rempel-Str. 20 c 
31319 Sehnde , M: 176/61295597 
E: barbara@wiese-astfeld.de

Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15
30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36

Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10

Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Badminton . . . . . . Liane Goemann
T: 0511/66 01 01
E: liane.goemann@t-online.de

Base-/Softball . . . Steffen Wolpert
M: 0172/526 90 76
E:steffen.wolpert@googlemail.com

Faustball . . . . . . . Udo Stinglhammer
M: 0177/459 85 18

FitKids/Fitness . . . Marion Willigeroth
M: 0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Floorball . . . . . . . Benjamin Dinter
M: 0172/920 18 62
E: benjamin.dinter@gmx.de

Handball . . . . . . . Rolf Mache
T: 0511/809 26 07
E: rolf.mache@online.de

Korbball. . . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Prellball. . . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 05065/80 03 10
M: 01575/074 06 81

Tennis . . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M: 0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de

Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Volleyball . . . . . . Florian Reinke (komm.)
M: 0151/65 22 85 14 
E: florian.reinke@web.de

Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: r.tegtmeyer@web.de

Wandern . . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: lisa.kubsch@gmx.de





Neues vom Skat

Anfang des Jahres  erhielt ich eine traurige Nachricht. Leider ist unser lieber Skatfreund Adolf
(Adi) Assmann verstorben. Trotz seiner körperlichen Einschränkungen, strahlte Adi immer ei-
ne positive Lebenseinstellung aus und spielte gerne in unserer Runde. Wir werden ihn und sei-
ne „Rollstuhlkünste“ vermissen.

Mitte Januar hielten wir dann wieder unsere alljährliche Spartensitzung ab. Es wurden  erneut
Alle in ihren Ämtern bestätigt. Dies bezeugt das  insgesamt harmonische Miteinander in un-
serer Sparte. Aufgrund des Ligabetriebs wurde unsere Spartensatzung erweitert und beschlos-
sen, T - Shirts  vom TuS anzuschaffen, damit wir bei Turnieren als Mannschaft erkennbar sind.
Des Weiteren wollen wir unsere Spielabende ohne Tischauflage gestalten.

Auch dieses Jahr sind wir erfolgreich ins neue Jahr gestartet. Beim Turnier der Meister unse-
rer Verbandsgruppe (VG 30) sind wir mit der Mannschaft: R. Stobbe, W. Jedamski, St. Schmidt-
ke und A. Werner auf dem dritten Platz gelandet und in der Einzelwertung hat sich Andreas
Werner einen beachtlichen 5. Platz erspielt. Bei diesem Turnier sind die besten 4 Spieler ei-
nes Vereins startberechtigt.

Bei der Einzelmeisterschaft in Nienburg hatten wir dieses Jahr leider nur 2 Spieler am Start.
Während es bei W. Jedamski gar nicht lief und er sich nicht für die Landesmeisterschaft qua-
lifizieren konnte, kann R. Stobbe noch hoffen, als Nachrücker Platz 33 (bei 31 Qualifizierten)
sich bei der Landesmeisterschaft erneut zu beweisen.

Das nächste Turnier verlief leider nicht so erfolgreich. Im VG–Pokal sind wir leider in der er-
sten Runde ausgeschieden (VG=Verbandsgruppe). Gespielt wurden hier 2 x 48  Spiele mit der
Besetzung K. Eichstaedt, F. Jäkel, A. Szalka und W. Jedamski.

Im März ging es dann in der Besetzung R. Stobbe, W. Jedamski, St. Schmidtke und A. Werner
zur Mannschaftsmeisterschaft der Verbandsgruppe 30 nach Stelingen. Gespielt wurden hier 4
x 48 Spiele. 13 konnten sich für die Landesmeisterschaft in Papenburg im September qualifi-
zieren. Dies haben wir geschafft. Unser überragender Spieler war an diesem Tag Stephan, der
5019 Punkte zu unserem Mannschaftsergebnis beisteuerte. Insgesamt hatten wir am Ende ei-
nes anstrengenden Tages 15619 Punkte erzielt und damit den 12. Platz erkämpft.

Als nächstes freuen wir uns auf unseren Ausflug ( Stadtrundfahrt Hannover in einem Oldtimer
Bus), sowie auf die Osterfeier und unseren Start in der Verbandliga.

Andreas
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Bildungsspender

Nichts leichter als das: Unterstützt den TuS kostenlos mit jedem Einkauf im Internet!

Und wie geht das? Einfach unsere Homepage unter www.tus-vahrenwald.de aufrufen, unter
Sportangebote die FitKids-Seite auswählen, dann am linken Rand den Bildungsspender-But-
tom drücken und los geht’s mit der Shopauswahl. Für jeden Einkauf im ausgewählten Shop
werden knapp 2% des Zahlbetrages dem Spendenkonto unseres Vereins zugeschlagen, ohne
dass der Kunde damit belastet wird. Probiert es doch einfach mal aus!
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Ein mittlerer Tabellenplatz 

Wir, die 4. Damen der VSG, bedanken uns bei allen, die uns in der Saison 2016/17 so gut
unterstützt haben. Wir haben, mit viel Fleiß und Talent, einen guten mittleren Tabellenplatz
in der Bezirksklasse erreicht und schauen nun auf die neue Saison mit vielen neuen Spielerin-
nen. Dazu planen wir für die kommende Saison eine zweite neue Mannschaft in der Kreisliga
aufzubauen. Wer also bei uns Volleyball spielen möchte, kann gerne bei uns vorbeischauen,
gleich ob nun Anfängerin oder Fortgeschrittene. Wir finden schon einen Platz in unserer Spar-
te. Unsere Trainingszeiten sind montags 19.30 - 22.00 Uhr in der Sporthalle Alemannstraße
und donnerstags 20.00 - 22.00 Uhr in der Sporthalle Glücksburger Weg. Weitere Informatio-
nen findet ihr auf der Homepage. Wir freuen uns auf euch! 

Dirk 

Volleyball



Liebe Tennisfreunde

die Sommer-Saison 2017 hat bereits begonnen, wenn ihr diese Vereinsnachrichten in den
Händen haltet. Wir hoffen, dass die Tennisplätze bei Saisonbeginn wie im letzten Jahr gut her-
gerichtet sind und wir mit neuem Elan in die Sommersaison starten können. Im Namen der
Spartenleiterin Ursula, des Sportwartes Jan und der Trainer wünschen wir allen Tennisspielern
eine gute und erfolgreiche Saison ohne Blessuren. 

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen Helferinnen und Helfern, die aktiv bei der Instand-
haltung unserer Anlage vor Saisonbeginn mitgeholfen haben. 

An dieser Stelle wieder ein paar Zeilen zum Zustand der Tennisplätze auf unserer Anlage: Die
Tennisplätze sind dieses Jahr wieder von einer Firma hergerichtet worden. Wir hoffen auf ei-
ne optimale Präparierung mit der Möglichkeit, schon kurz danach gut spielen zu können.

Beginn der Saison:

Falls die Plätze zu Beginn der Saison zu weich sein sollten, müssen wir Tennisspieler selbst
für Abhilfe sorgen. Was können wir tun: 

Wässern-trocknen lassen (zum Abbinden), Wässern-trocknen lassen ... und das über mehrere
Tage (ev. Wochen). Vorsichtiges Laufen über die Plätze verfestigt ebenfalls langsam den Bo-
den. Zwischenzeitliches Walzen ist anzuraten und wird bei vielen Vereinen mit Erfolg durch-
geführt. Natürlich muss eine entsprechende Walze vorhanden sein. Das ist bei uns zwar nicht
der Fall, jedoch könnten wir uns vielleicht von befreundeten Vereinen derartiges ausleihen.

Ein zweites Problem sind die Linien. Lose, hochstehende Linien sind nicht nur ärgerlich für ein
faires Tennisspiel, sie können auch Verletzungen hervorrufen. Hochstehende Linien sollten so-
fort dem Platzwart gemeldet werden (die Meldung kann auf einem gesonderten Zettel am
Schwarzen Brett erfolgen). Um eine Verletzungsgefahr zu vermeiden, muss der Platz bei stark
hochstehenden Linien bis zur Behebung des Mangels gesperrt werden.

Ständige Platzpflege:

Wir müssen alle mithelfen, die Plätze in gutem Zustand zu halten. Nach jedem Tennisspiel
muss der ganze Platz abgefegt werden – auch um den Grünbewuchs an den Rändern zu unter-
drücken. Wässern vor dem Tennisspiel ist sehr oft notwendig. Die Linien sollten nach jedem
Tennisspiel abgefegt werden! Tiefe Abdrücke im Sand besonders an den Linien können wir
selbst beseitigen! 
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Welche Ereignisse standen an: 

•Punktspielergebnisse Wintersaison

•Verbandsmeisterschaften

•Regionsmeisterschaften

Welche Ereignisse stehen noch an:

•Anspielen am Samstag, den 22. April, soweit die Plätze das zulassen. 

•Offizielles Anspielen und geselliges Beisammensein am 1. Mai, 11 Uhr

•Punktspieltermine Sommer 2017

•Vereinsmeisterschaften

•Pfingstturnier

•Teamcup

•Schnuppertennis

•Trainingsbetrieb

Punktspielergebnisse Wintersaison

In der abgelaufenen Wintersaison haben 5 Mannschaften an Punktspielen teilgenommen.

- die Damen in der Bezirksklasse den 7. Platz 

- die Damen 50 erreichten in der Bezirksliga den 5. Platz

- die Herren in der Bezirksliga den 4. Platz

- die Herren 50 in der Landesliga den 3. Platz 

- die Herren 60 in der Bezirksliga ebenfalls den 3. Platz 

Verbandsmeisterschaften

An den Verbandsmeisterschaften haben 5 Vereinsmitglieder teilgenommen:

Herren 30: Tobias Teichmann

Herren 50: Tim Seide, 3. Platz

Herren 55: Stefan Ladage, Viertelfinale und Jan Sbresny, 3. Platz

Herren 60: Andreas Hillmann, Viertelfinale

Regionsmeisterschaften

An den Regionsmeisterschaften haben 2 Vereinsmitglieder teilgenommen:

Herren 30: Tobias Teichmann, 3. Platz

Herren 55: Jan Sbresny
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Punktspielmannschaften Sommer 2017

Herren (4er) Vogel, Vincent  Herren                          Bezirksliga Gr. 222 

Herren II (4er) Emmrich, Christian Herren 1. Regionsklasse Gr. 262 

Herren 40 (4er) Koch, Peter Herren 40 2. Regionsklasse Gr. 446 

Herren 50 (4er) Schulze, Andreas Herren 50                  Verbandsliga Gr. 455 

Herren 60 (4er) Richter, Manfred   Herren 60 Verbandsliga Gr. 552 

Damen (4er) Heinrich, Nele Damen Regionsliga Gr. 029 

Damen 50 (4er) Wille, Ulla Damen 50                 Bezirksklasse Gr. 185 

Damen 50 II (4er) Seidel, Bettina Damen 50                 Bezirksklasse Gr. 186 

Damen 50 (4er) Wille, Ulla Damen 50                 Bezirksklasse Gr. 185 

Damen 50 II (4er) Seidel, Bettina Damen 50                 Bezirksklasse Gr. 186 

Punktspieltermine Sommer 2017

6./7. Mai - 13./14. Mai - 20./21. Mai - 10./11. Juni - 12./13. August - 19./20. August

26./27. August - 02./03. September

Welche Mannschaften sich begegnen, könnt ihr in „nuLiga“ finden.

Vereinsmeisterschaften

Die diesjährigen Einzelmeisterschaften sind wieder als offenes LK-Turnier auf unserer Anlage
geplant. 

Termin ist der 23.-25. Juni

Pfingstturnier

Ob das diesjährige Pfingstturnier stattfinden wird, hängt vom Interesse der Vereinsmitglieder
ab. Falls sich genügend Spieler finden sollten, werden Jan und Tobi dieses Turnier kurzfristig
organisieren.

Teamcup

Bei ausreichendem Interesse soll auch in diesem Jahr der Team-Cup ausgetragen werden, der
Eintrag in die aushängende Liste soll darüber entscheiden. Es können sich auch einzelne Spie-
ler melden, es muss nicht paarweise gemeldet werden.

Der Team-Cup soll als zusätzliche Alternative zu den Mixed-Meisterschaften durchgeführt
werden. Hierzu melden sich je 1 Dame und 1 Herr als Team und spielen nach Terminabspra-
che im Laufe der Saison jeweils einen Satz ein Damen-Einzel, ein Herren-Einzel und ein Mixed
gegen jede Mannschaft bzw. in 2 Gruppen, bis insgesamt 18 Punkte erreicht sind.
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Protokoll der Spartenversammlung 
vom 21. März 2017

Um 19 Uhr sind 25 Mitglieder im Vereinsheim anwesend. 

Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:

1. Begrüßung, Genehmigung Vorjahres-Protokoll

2. Platzbestellung, Anspielen

3. Situation der Sparte, Rückblick, Ausblick

4. Wahl / Wiederwahl Spartenleitung, Sportwart, Jugendwart

5. Verschiedenes 

Zu 1.: Zunächst begrüßen Ursula Langrehr und Jan Sbresny alle Anwesenden. Ursula verweist
auf das Protokoll der Spartenversammlung vom letzten Jahr, da keine Änderungswünsche vor-
getragen werden ist das Protokoll genehmigt. 

Zu 2: Die Platzbestellung ist wie letztes Jahr durch die gleiche Firma geplant. Bedauerlicher-
weise waren im letzten Jahr nur wenige Helfer bei der Platzarbeit insbesondere beim Aufhän-
gen der Netze und des Sichtschutzes aktiv. Der Termin für den Arbeitsdienst ist für den 1. April
anberaumt. Die Platzpflege des Gesamtvereins findet am 8. April statt.

Das Anspielen ist für den 22. April geplant, falls die Plätze es zulassen. Offizielles Anspielen
mit geselligem Beisammensein findet wie bisher am 1. Mai ab 11 Uhr statt, Interessenten und
Neueinsteiger für das Schnuppertennis sind an beiden Tagen herzlich willkommen. 

Zu 3.: Der Sportwart, Jan Sbresny, berichtet kurz über die Wintersaison, in der 5 Mannschaf-
ten an Punktspielen teilgenommen haben. 

Für den Sommer 2017 sind 8 Mannschaften gemeldet. Eine neue Herren 40 Mannschaft ist
erstmals dabei.

Als Trainer steht momentan nur Tobias zur Verfügung. Die Trainergruppe verstärken sollen
Anni Wachenhausen und Anna Haupt, die für den Trainer-Assistenten-Lehrgang angemeldet
wurden. Torsten und Vincent scheiden aus beruflichen Gründen aus.  

Insgesamt zählt die Tennis-Abteilung 119 Mitglieder + Passive, 17 Eintritte und 17 Austritte
sind seit letztem Jahr zu verzeichnen. Durch die starke Konkurrenz vom Tennisverein Schwarz-
Weiß ist bei uns der Kinder- und Jugendbereich ausbaufähig. 

Es ist geplant dem VHV (ca. 12 Männer in einer Betriebssportgruppe) einen Tennisplatz für 2
Stunden in der Woche ohne Vereins-Beitragsleistung zur Verfügung zu stellen. Der Vereins-
vorstand soll die versicherungsrechtlichen Fragen klären und entsprechende Vereinbarungen
treffen.Bei ausreichendem Interesse soll auch in diesem Jahr der Team-Cup ausgetragen wer-
den, der Eintrag in die aushängende Liste soll darüber entscheiden.

Die Einzel-Meisterschaften sind vom 23.-25. Juni als LK-Turnier geplant.

Zu 4: Ursula Langrehr als Spartenleiterin und Jan Sbresny als Sportwart wurde der Dank aus-
gesprochen, dass sie ihre Ämter weiterhin ausüben werden. Als Jugendwartin konnte Tuong
Vi gewonnen werden. Unser 1. Vorsitzender, Eberhard Mecklenburg, informiert, dass die Stel-
le des 2. Vorsitzenden im Gesamtverein weiterhin vakant ist. 
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Zu 5: Am 23.3. um 17 Uhr findet eine Einführung in die Bedienung unseres neuen Defibrilla-
tors statt, der im Gang zu den Umkleideräumen im Hauptgebäude installiert wird. 

Tennisbälle können günstig bei Jan Sbresny bestellt werden. 

Tuong Vi macht den Vorschlag, die bereits bestehende WhatsApp-Gruppe von Tennisspielern
aus dem Verein auszuweiten, um sich für Matches zu verabreden. Am 1. Mai besteht die Ge-
legenheit sich in eine Liste mit der Mail-Adresse einzutragen. 

Weiterhin stellt sie den Antrag neue Trainingsbälle anzuschaffen, da im Wintertraining bei SW
viele verloren gegangen sind.  

Jeden letzten Freitag im Monat treffen sich Tennis-Mitglieder zum Stammtisch um 19 Uhr im
Vereinsheim. 

Die Versammlung wird um 20.30 Uhr geschlossen. 

Hannover, den 21. März 2017 

Schnuppertennis 

Wie jedes Jahr bietet die Tennissparte ab Mai wieder kostenloses Tennistraining für Anfänger
jeden Alters an. Im Mai und Juni können Interessierte mit unseren Trainern einmal die Woche
in kleinen Gruppen ausprobieren, wie schön der Tennissport ist. Von 6-60 Jahren stellen wir
Trainingsgruppen zusammen, die mit Bällen und Schlägern versorgt werden und nur Sportklei-
dung und Spaß an der Bewegung mitbringen müssen. Informationen gibt es bei Jan Sbresny.

Tel. 666373, Email jan@j-sbresny.de.

Tennisspieler, die einen neuen Verein suchen oder nach einer Pause wieder anfangen möch-
ten sind besonders herzlich willkommen und werden direkt in die Leistungsgruppen integriert. 

Das Schnuppertennis ist im Mai und Juni kostenlos und völlig unverbindlich. Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder, die sich zum Juli im Verein anmelden, können im ersten Jahr die ge-
samte Sommersaison kostenlos am Training teilnehmen. 

Tschüss bis bald

(Margret und Klaus)
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Internetauftritt des TuS Vahrenwald unter 

www.tus-vahrenwald.de Tennis

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 

Für Neueinsteiger ins Internet hier der Weg zu Informationen über den Spielbetrieb, die na-
mentlichen Meldungen und Ergebnisse:

http://ntv.liga.nu 

via Verein (rote Leiste links oben) „TuS Vahrenwald“ - suchen

zeigt Begegnungen oder Vereinsinfo oder namentliche Meldung oder Mannschaften an

oder der Homepage www.tus-vahrenwald.de Tennis folgen und über „Aktuell“, „nuLiga“ oder
„Mannschaften“ mit einem Klick direkt auf die relevanten TuS-Seiten auf nuLiga kommen.



Neues vom Badminton

Immer mal wieder haben wir neue Interessenten/innen vor Ort. Da einige jedoch gerne am
Punktspielbetrieb teilnehmen möchten, orientieren diese sich anderweitig. 

Die Spielstärke unserer Truppe ist sehr gemischt, aber keiner kommt zu kurz. Die Nachwuchs-
spieler/innen werden dann mal spontan zu den stärksten Spielern gestellt. Das ist immer ei-
ne Herausforderung für alle, da es jedoch immer ungewiss ist wie eine Partie endet, macht es
sehr viel Spaß. 

Vor den Sommer- und den Winterferien veranstalten wir unser „Schleifchen-Turnier“. Da wer-
den die Spielpaarungen ausgelost. Zwischen den Matches laben wir uns an mitgebrachten
Kleinigkeiten „lecker schmecker“. Wie in offiziellen Turnieren werden auch bei uns die Plät-
ze 1–3 geehrt und erhalten einen Preis.

Auch in diesem Jahr werden wir  wieder in den Sommerferien auf unserem Rasenplatz “Speed-
Badminton” anbieten. 

Wer diese Sportart einmal ausprobieren möchte, ist herzlich eingeladen, denn das Angebot ist
nicht nur auf die Badmintonabteilung beschränkt.

Voraussichtlich werden wir freitags ab 18.30 Uhr auf dem Rasenplatz zu finden sein. Bei
schlechtem Wetter fällt es leider aus. Genaue Informatonen könnt ihr telefonisch (0511) 66
01 01 oder per Mail (liane.goemann@t-online.de) bei mir abfragen.

Alsdann

Liane
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Hallo Tischtennisfreunde

wenn dieser Bericht erscheint, sind auch die letzten Spiele der Rückrunde bis zu den Osterfe-
rien ausgetragen. Unsere Pechsträhne hat sich auch in der Rückrunde fortgesetzt. Bislang ha-
ben wir krankheits- oder berufsbedingt keine Begegnung in Idealbesetzung austragen können.
Leider hat es zumeist unsere Spitzenspieler erwischt. Einen Lichtblick gibt es aber doch, so
konnten wir trotz Ersatz dem Tabellenführer SV Weiß-Blau Hannover  ein 6:9 abringen. Bes-
ser platzierte Mannschaften über uns mussten sich mit schlechteren Ergebnissen abfinden. Ob
wir unser Wunschziel von zwei höheren Tabellenplätzen erreichen konnten, wird sich zum Sai-
sonabschluss zeigen.

Unsere Damenmannschaft in der Bezirksklasse wartet weiter auf den ersten Spielgewinn. Lei-
der konnten auch die Damen verletzungsbedingt nicht immer in der stärksten Besetzung zu
ihren Spielen antreten. Es gab einzelne überraschende Punktgewinne, über die sich die Da-
men mächtig gefreut haben, aber zu einem Spielgewinn hat es noch nicht gereicht. Doch sie
lassen sich nicht unterkriegen und spielen mit bewundernswertem Ehrgeiz weiterhin in der
Bezirksklasse.

Mit der männlichen Jugend haben wir nach wie vor einige Probleme. Verschiedentlich hapert
es an der Ernsthaftigkeit beim Training, die eigenen spielerischen Fähigkeiten zu verbessern.
Es ist weiterhin schwierig vier Jungen zum Punktspiel zusammen zu bekommen. Auch hier
fehlt es am Ehrgeiz.

Mit sportlichem Gruß

Werner
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Wir sind noch da

Es ist etwas ruhiger um uns geworden, aber wir sind noch da! Mittlerweile greifen schon über
20 Kindern und Jugendliche zum Schläger und versuchen mit dem Lochball Tricks und Tore zu
schießen. 

Zum ersten Mal kämpfte die U13 um Punkte und Pokale. Nach einer durchwachsenen Vorrun-
de, mit vielen knappen Niederlagen und einigen spannenden Siegen, geht es leider für die
Jungs und Mädels nur um die Plätze 7-11. Dort wird aber noch mal angegriffen und gezeigt,
wer der heimliche Champion der Liga ist. Dazu bekam die Jugend ihren eigenen tollen roten
Trikotsatz, den die Kids mit Stolz tragen.

Die zweite Saison der U15 läuft erfolgreicher als die erste. Diesmal konnte die Meisterrunde
erreicht werden. Nun wird sich noch mal an 2 Spieltagen um die Pokale gestritten und wir ha-
ben gute Aussichten auf einen der begehrten Objekte. Zwar ist man in der Vorrunde nur 6. ge-
worden, aber alle Mannschaften starten wieder bei Null und diesmal werden die knappen
Niederlagen in Siege umgewandelt!!

Nach einem Jahr Pause, ging wieder eine Herrenmannschaft im Kleinfeld ins Rennen. Na gut,
Herren kann man das nicht so ganz nennen, weil Claus (der Vater von Jannes) und ich die ein-
zigen sind, die laut Papier schon erwachsen sind. Die anderen Spieler werden dieses Jahr erst
ihren 17. Geburtstag feiern, bzw. 15.! Die jungen Jungs sollten sich aber gleich an das Niveau
im Bereich der Erwachsenen gewöhnen. Diese Vorgehensweise ist (leider) nicht unüblich in
unserer Sportart und so traf man auf ältere Mannschaften oder Gleichgesinnte.

In der Vorrunde gab es leider nur einen Sieg, dafür viele Erfahrungen und schöne neue Trikots.
Für die Platzierungsrunde hat man sich aber mehr Siege vorgenommen! Und wenn alle so wei-
ter an sich arbeiten, holen wir uns den Sieg der Platzierungsrunde!

Vielen vielen Dank möchte ich an alle Eltern sagen, welche mich tatkräftig unterstützen. So-
wohl bei Auswärtsfahrten als auch bei den Heimspieltagen! 

Besonderen Dank geht an Claus Borgmann, der mich immer vertritt, wenn ich Nachtdienst ha-
be und an Nicole Balschun, für die Heimspieltagsorganisation und die leckeren Kioske!

Bis bald

AL Benjamin
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Wanderer im Neustädter Moor

O schaurig ist’s übers Moor zu geh‘n,

wenn plötzlich riesige Pfützen steh’n,

unter jedem Tritte der Matsch hochspringt

und der Sumpf vor lauter Freude singt.

Voran, voran nur Schritt für Schritt,

der Rolli und Lisa müssen ja mit.

Das Verslein ist nicht von mir, sondern eine freie Auslegung einer Ballade von Annette-von-
Droste-Hülshoff.

2017 ist für die Wanderer ein Jahr der Feuchtgebiete. Wir werden sie des Öfteren betreten. Im
März fielen nun zwei Moorwanderungen kurz aufeinander. Da wir Rollifahrer auf Armins Wan-
derung wegen der für Fahrzeuge schwierigen Wege nicht mitkonnten, will ich nun über Jo-
chens Wanderung vom 5. März durch das wunderschöne Neustädter Moor berichten. 

Pünktlich um 8:58 h fuhren 14 gut gelaunte Wanderer mit der S 2 bis Poggenhagen. Das Wet-
ter war anfangs ein wenig durchwachsen, wurde aber immer besser, so dass wir wirklich zu-
frieden sein konnten.  Gut 10 km lagen vor uns. Die Wege waren zunächst gut und überall in
den Gärten links und rechts   lugte bereits der Frühling mit den verschiedensten Blüten aus
dem Boden. Winterlinge, Schneeglöckchen, Perlhyazinthen und auch schon Krokusse. Be-
sonders schön wurde es dann im Neustädter Moor, ganze bunte Flecken erwarteten uns dort.
Alle waren wir begeistert. Schnellen Schrittes ging es voran, wir glaubten schon, dass wir viel
zu früh in unserem Lokal ankommen würden, dann aber das:

Jochen war die ganze Tour vorher mit seinem Fahrrad abgefahren und hatte diese völlig zu
Recht als tauglich für unsere Rollatoren erklärt. Kleine Wegschwierigkeiten haben wir auf vie-
len Wanderungen gemeinsam gelöst. Nun kamen wir aber an eine Wegstrecke, auf der die
Waldarbeiter mit ihren schweren Fahrzeugen inzwischen gewütet hatten. Es war, als hätten
hier die Wildschweine gesuhlt, nur viel schlimmer. Aber alle gemeinsam haben wir es ge-
schafft, diese Strecke zu überwinden.  Konnten die Wanderer von Stelle zu Stelle hüpfen, so
war keine breit genug für meinen Rolli. Mit Heben und Hebeln, Vor- und Zurück, mich stüt-
zend und führend war es ein kräftiges Stück Arbeit.  So sind wir Wanderer, immer für die An-
deren mit da. Noch einmal vielen Dank! Danach wieder schöne Wege durch das Moor bis zu
unserem Lokal „Athen“ in Neustadt. Ein Glücksgriff, nette und flotte Bedienung, sehr
schmackhaftes Essen. 

Danach hatten wir noch knapp 3 km bis zum Bahnhof Neustadt. Da wir eigentlich nach dem
Essen immer etwas träge sind, dachten wir an anstrengendes Gehen auf Pflaster. Jochen hat-
te aber schöne Wege abseits der Straßen gewählt. So fiel uns die Reststrecke überhaupt nicht
schwer. 

Wir hatten einen wunderschönen Tag. Herzlichen Dank, lieber Jochen.

Lisa
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Der Terminplaner 2017
Di. 02.05.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 07.05.17 Landeswandertag Ebsdorf (Armin) ca. 2/8/15 km (W10)

So. 21.05.17 Das Schneeren Moor (Ingelore) ca. 13 km (W11)

Di. 30.05.17 Infoabend zu den Radtouren um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mo. 05.06.17 Das Kreuzholz Moor, Natur pur (Jochen) ca.   9 km (W12)

Di. 06.06.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Sa. 10.06.17 Nördlicher Leinetal-Radweg I (Jochen) ca. 32/65/88 km (R01)

So. 18.06.17 Unterwegs in Braunschweigs Norden (Lisa) ca. 8 km (W13)

Sa. 24.06.17 Nördlicher Leinetal-Radweg II (Jochen) ca. 35/49 km (R02)

So. 02.07.17 Neue Wege im Burgdorfer Holz (Ingelore) ca. 13 km (W14)

Di. 04.07.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Sa. 08.07.17 Nördlicher Leinetal-Radweg III (Jochen) ca. 16 km (R03)

So. 16.07.17 Der Inselweg (Gisela) ca. 12 km (W15)

So. 30.07.17 Der Kunstpfad am Kronsberg (Lisa) ca. 12 km (W16)

Di. 01.08.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 13.08.17 Der Klosterwald (Armin) ca. 12 km (W17)

So. 27.08.17 Wer kennt die Hasenheide (Ingelore) ca. 11 km (W18)

Di. 05.09.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 10.09.17 Wanderurlaub in der Heide (bis 17.09.17) (W19)

So. 24.09.17 Wir lassen uns überraschen (Lisa) ca. 13 km (W20)

Di. 10.10.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 15.10.17 Kreiswandertag (Armin) (W21)

So. 22.10.17 Das Schwarmstedter Moor (Jochen) ca. 10 km (W22)

So. 05.11.17 Neues auf den Sternenwegen (Lisa) ca. 8 km (W23)

Di. 07.11.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 15.11.17 Treffen der Wanderführer um 19 Uhr Vereinshaus

So. 19.11.17 Über’n Kanal ins Lohnder Holz  (Armin) ca. 10 km (W24)

So. 03.12.17 Rein in die Natur! (Gisela) ca. 13 km (W25)

Di. 05.12.17 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Fr. 15.12.17 Weihnachtsfeier der Wanderabteilung um 18:00 Uhr 

So. 17.12.17 Neue Wege durch den Osterwald (Ingelore) ca. 13 km (W26)

Di. 02.01.18 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinsheim des KLGV Vahrenheide

Ä

Ä
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Das Otternhagener Moor
Heute ist Sonntag, die Sonne scheint ausnahmsweise und wir sitzen am Frühstückstisch! Ich
will gleich zum Wandern, es geht ins Moor. „Wann ist mit deiner Rückkehr zu rechnen?“, fragt
Ingrid. „Weiß ich nicht so genau, da muss ich ins Programm schauen! Hier steht was von 17
Uhr am Hauptbahnhof. Wir starten aber eine Stunde später als angegeben und der Bus fährt
nur alle zwei Stunden von Otternhagen. Kann ich dir also nicht sagen!“, antworte ich.

Die Märzsonne hat schon richtig Kraft und lässt einen gar nicht spüren, dass das Thermome-
ter am Küchenfenster nur 0,6 Grad anzeigt. Neun Minuten vor Abfahrt „meiner“ Stadtbahn ste-
he ich am Fahrkartenautomaten und lese: Dieser Automat ist außer Betrieb, bitte kaufen Sie
Ihre Fahrkarten an einem Kiosk mit GVH-Fahne. Der Kiosk in der Nähe hat sonntags  geschlos-
sen. Auf Grund der Umsteigezeit am Aegi – eine Minute – ist der Erwerb eines gültigen Fahr-
scheins erst am Nordhafen möglich, ganz schön weit weg. Vielleicht funktioniert ja der Auto-
mat an der Haltestelle Zehlendorfweg. Ja er tut es und die Bahn erreiche ich auch noch. Ein
entspannter Wandertag kann beginnen.

Alles klappt wie am Schnürchen, ich bin pünktlich am Aegi, die anderen auch und die Linie 6
bringt uns zur Endhaltestelle Nordhafen. Der Busfahrer, schon seit fünf Uhr unterwegs, muss
nur noch schnell wo hin und lässt uns dann schon mal einsteigen.

Resse, Haltestelle Forststraße, ist unser heutiger Startpunkt. Wie der Name schon ahnen lässt,
wir stehen mitten im Wald. Wir, dass sind Armin – der Wanderführer –, Gisela, Ingelore, Or-
trud, Hildegard und ich. Versprochen wurde uns ein schlammiges Naturerlebnis, hüpfen von
Grasinsel zu Grasinsel, keinesfalls Rollator geeignet. Meine Wanderung vom letzten Sonntag
sei dagegen ein Spaziergang gewesen!



50

Wandern

Nach ca. einem Kilometer Waldweg streifen wir noch mal ein paar Häuser von Resse und dann
wird es unwegsam – zumindest für Rollatoren – schmale Wege, quer liegende Äste, mehr oder
weniger große Pfützen! Rastmöglichkeiten gibt es nicht viele, über lange Strecken säumen
Moorflächen oder Gräben den Weg. Dann tauchen mitten in der Walachei traumhafte Häuser
auf. Die reinste Entdeckertour!

Als wir nun nach gut drei Stunden an der Haltestelle Waldbühne stehen, bin ich doch etwas
erleichtert, hatte ich doch die Bemerkungen der Vorwanderer an Armin:

- Hätten wir da nicht links statt rechts abbiegen müssen?

- Sind wir hier noch richtig? Ich habe das Schlammloch gar nicht gesehen!

- Ob wir das rechtzeitig bis zum Bus schaffen? Der nächste fährt erst in zwei Stunden!

nicht überhört. Gut gemacht Armin.

Nach zwanzig minütiger Busfahrt sitzen wir nun im Cafe Havanna in Neustadt, der einzigen
Enttäuschung des Tages. Man wirbt im Internet mit „…durchgehend kleine Gerichte ...“ so ist
das tatsächliche Angebot, etwa halb drei Uhr nachmittags, auf  fünf Stück Mandel-Möhren-
Kuchen und frische Waffeln beschränkt; diese schmecken aber sehr gut.

Jetzt ist es keine Kunst mehr Ingrids Frage von heute Morgen zu beantworten: Wir kommen
um 15:40 Uhr am Hauptbahnhof an!

Allzeit gut Fuß

Jochen
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Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 

In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir verschiedene Spezialitäten an:

Gaststätte des TuS Vahrenwald

01.05.17 Saisoneröffnung mit Gegrilltem und Forellenräuchern

07.05.17 Alles neu macht der Mai

14.05.17 Lunch am Muttertag 

04.06.17 Spargel Lunch 

11.06.17 Spargel Lunch

03.09.17 Urlaubserinnerungen

01.10.17 Oktoberfest

05.11.17 Grünkohl und Schlachtefest

26.11.17 Wintergrillen

03.12.17 Gänse, Enten und Wild

Preise auf Anfrage

aktuelle Infos unter http://www.tus-vahrenwald.de

Anmeldung (erforderlich) und weitere Informationen unter 0511/635494 oder schauen Sie
doch einfach mal bei uns vorbei (Montags Ruhetag)

In den Monaten Januar, Februar und März öffnen wir um 17.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie.

Bärbel Eckrich
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Veranstaltung

am 20.08.2017 ab 14.00 Uhr

auf dem Sportplatz

für alle Kinder bis 12 Jahre

Beitragserhebungen 2017/2018 mit dem europäischen 

SEPA Lastschriftverfahren 

Nach den Vorgaben des europäischen SEPA Lastschriftverfahrens ist der Verein verpflichtet

die Termine für den Beitragseinzug zu veröffentlichen. 

Beitragseinzug für das 3. Quartal 2017    06.07.2017

Beitragseinzug für das 4. Quartal 2017    05.10.2017

Beitragseinzug für das 1. Quartal 2018    04.01.2018

Beitragseinzug für das 2. Quartal 2018    05.04.2018

Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger Identifikationsnummer 

DE52ZZZ00000090698

und an der persönlichen Mandatsrefenz, die der Mitgliedsnummer des Mitglieds entspricht,
von dessen Konto die Beträge abgebucht werden.

Der Vorstand
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Bestechend gut ist unsere Team-Kleidung der Fir-
ma HUMMEL®. 

Die Auswahl ist groß und in Gänze nachzulesen
auch online unter:

http://publications.hummel.net/Dk/HUMMEL-
SPORT2014/2017/hummel-sport-2017deueur-
prices/. Auch der 2016er-Katalog darf noch be-
gutachtet werden.

FloorballerInnen, LeichtathletInnen, TurnenInnen
und TrampolinturnerInnen sind schon im HUM-

MEL®-Fieber. Wir denken, das noch viele folgen und laden euch ein, durch das Sortiment zu
stöbern und die Artikel zu Vereinskonditionen deutlich günstiger zu bestellen. Zum Beispiel
aus den Serien CORE und SIRIUS:

Wir bestellen nach eu-
ren Wünschen und Vor-
stellungen -- besonders
gerne natürlich als Te-
ambestellung – und
lassen die Artikel auf
Wunsch auch indivi-
duell bedrucken: Mit
dem Vereinslogo mit
oder ohne den Sportle-
rInnenen Namen vorne
für € 5, hinten mit dem
Vereinsschriftzug halb-
rund auf Schulterhöhe
für € 3,50 und dem
Spartenpiktopgramm
plus Spartenname für €
7,00. Das Druck-„Kom-
plettpaket“ kostet € 15,00 (hinzu kommen die Kosten für die jeweilige Textilie). 

Die HUMMEL®-Artikel sind sportlich, sportgeeignet, schick und bequem, gut verarbeitet und
„anders“. Die Firmenphilosophie des dänischen Unternehmens passt zu der unseres Vereins: 

Sport ist mehr als nur eine körperliche Aktivität. Sport ist eine universelle Sprache, mit deren
Hilfe politische, kulturelle, religiöse und ideologische Differenzen überbrückt werden können.
„Wir glauben fest daran, dass wir eine Veränderung in der Welt bewirken können, indem wir
grenzenloses Verständnis, Respekt und Einigkeit durch Sport schaffen. Von Afghanistan bis
Sierra Leone unterstützt HUMMEL® Projekte, bei denen Menschen ihre Leidenschaft für Sport
ausleben können. Wir sind davon überzeugt, dass dies in unserer vernetzten Welt zu einer Art
Bumerang der positiven Veränderung werden kann“, so HUMMEL®.

Wir möchten euch nun dazu einladen, einmal den aktuellen TEAM-Sport-Katalog durchzu-
schauen, um die Warenpalette in Augenschein zu nehmen. 

Sicher ist auch für eure Sparte, eure Gruppen etwas dabei, selbst, wenn das Angebot zunächst
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augenscheinlich mehr Hand- und Fußballteams anspricht. Dem ist nicht so!  Vieles passt auch
zu anderen Sparten, davon sind wir überzeugt. Die Kollektion Classic Bee gehört zu dem Ver-
trag, genau wie die große Teamsport-Palette. 

Auf Bestellungen in Mannschaftsgröße (grob gesagt ab 10 Teile gleicher Art; bei kleineren Te-
ams/Gruppen/Sparten ggf. auch weniger) erhalten wir einen Nachlass von immerhin 40% auf
den Katalogpreis! ... das macht schon einen Unterschied!

Es wäre wünschenswert, dass jede Sparte am besten eine/n Verantwortliche/n für Bestellun-
gen benennt und dessen Namen und Kontaktdaten an Renate (schriftwart@tus-vahrenwald.de)
weitergibt, damit wir dem Shop die Partner durchgeben können und die Bestellungen fortan
schnell, einfach und reibungslos laufen.

Die Bestellungen können dann OHNE weitere Versandkosten direkt „um die Ecke“ Am Listhol-
ze 94 abgeholt werden.

Lasst euch „anstecken“! -- Wir freuen uns, wenn ihr (wie schon die FitKids, die Trampolintur-
nerInnen, die 4.Damenmannschaft der Volleyballer und einzelne andere) mit uns diesen Weg
gehen mögt 

Bei Rückfragen wendet euch an Marion unter 0172 – 9746963 oder per Mail an marion.willi-
geroth@web.de



1. Damen
Unverhofft kommt oft: Zwei mal der vierte Platz ergibt eine Saisonverlängerung und die Teil-
nahme an den Aufstiegsspielen zur Niedersachsenliga.

Für die erste Damenmannschaft waren in der Saison 16/17 die Spielerinnen Antje, Dani, Fran-
zi, Janine, Juli, Maren, Marina, Meike, Tabea und Silke aktiv. Sonja stand als Aushilfscoach der
Mannschaft zur Seite. Ein großer Dank gilt Meike, die trotz Umzugs nach Potsdam viele Spie-
le mitgemacht hat und insbesondere am Ende der Saison überragende Leistungen gezeigt hat.
Auch Janine, die eigentlich gesundheitsbedingt nicht spielen konnte, hat uns an einem Spiel-
tag sogar in beiden Mannschaften unterstützt und gespielt als wäre sie nie weg gewesen. Aber
auch allen anderen sei hier gesagt: tolle Leistungen, großer Einsatz, super Spiele!

Durch eine starke Besetzung von insgesamt 13 Mannschaften in der Altersklasse Damen 18
wurde ein besonderer Modus gespielt. In der ersten Saisonhälfte spielten alle Mannschaften
einmal gegeneinander um dann für die zweite Hälfte der Saison nach Plätzen (1-7 und 8-13)
aufgeteilt zu werden und in den jeweiligen Gruppen die finalen Platzierungen auszuspielen.
Dieser Modus führt dazu, dass in jeder Runde kein Fehler erlaubt war um ganz oben mitzuspie-
len. Als Saisonziel der ersten Damen stand: oben mitspielen aber vor allem Spaß haben. Und
das taten wir auch. Ohne die Ambition Erster werden zu wollen, sondern andere zum Großteil
jüngere und ambitioniertere Mannschaften mit der eigenen Erfahrung zu ärgern.

Die erste Saisonhälfte verlief entsprechend. Unter Beobachtung der in aller Regel größten
Fan-Base wurde ein ums andere Spiel mit der ein oder anderen taktischen Finesse gewonnen.
Gegen direkte Konkurrenten gab es das einzige Unentschieden und in tollen und fairen Spie-
len unglückliche, knappe Niederlagen. Unterm Strich stand der 4. Platz. Damit hatte man in
der Rückrunde die sechs besten Mannschaften vor der Brust um die finale Platzierung auszu-
spielen und die Chance die eine oder andere Niederlage wieder gut zu machen. Mit Siegen
über Victoria, Ingeln und Gehrden 2 und allseits knappen Niederlagen gegen den späteren

Kindergruppe

Mittwochs, 17 Uhr, Alemannschule.

Viele kleine bis mittlere Füße, oft sind es wohl um die 30, toben durch die Sporthalle. Mit Ih-
nen zusammen ihre Besitzer. Kinder im Alter von 5 bis 13 Jahren. Alle sind fleißig, bemühen
sich jede Woche wieder aufs Neue. Und sie machen das toll! Leider ist es auch diese Saison
wieder so gewesen, dass wir keine Mannschaft für den Punktspielbetrieb stellen konnten.
Ganz besonders aus diesem Grund sind wir nach wie vor auf der Suche nach Mädchen im ge-
nannten Alter, die Lust auf eine tolle Teamsportart haben.

Gerne könnt ihr natürlich auch direkt mit euren Freundinnen in die Sporthalle kommen. Ge-
meinsam ist der Einstieg meist ja doch einfacher als alleine. Wir freuen uns auf euch. 

Die liebe Jacky, die mit mir eigentlich zusammen die Kinder trainiert, fällt momentan aus pri-
vaten Gründen aus. Daher geht ein großes Dankeschön an Dennis, Britta und Janine, die nun
regelmäßig einspringen, um mich zu unterstützen. Ihr seid großartig!

Franzi
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erstplatzierten SV Gehrden 1, zweitplatzierten NTV 09 und drittplatzierten TB Stöcken wurde
wieder der vierte Tabellenplatz mit einem ausgeglichenen Punktekonto erreicht. Da war auf
jeden Fall mehr drin, aber unter anderem auch die zum Ende der Saison dünner werdende Per-
sonaldecke ließ kein besseres Ergebnis zu.

Laut Modus sind die beiden bestplatzierten Mannschaften für die Aufstiegsspiele zur Nieder-
sachsenliga qualifiziert. Ein tolles Event, bei dem auch mal gegen andere Mannschaften ge-
spielt werden und viel Erfahrung gesammelt werden kann. Da sowohl der SV Gehrden als auch
der NTV 09 dieses Turnier aus verschiedenen Gründen nicht wahrnehmen wollten, sind wir mit
der ersten Damenmannschaft auf Platz 4 gemeinsam mit dem Drittplatzierten TB Stöcken
qualifiziert und nehmen die Herausforderung selbstverständlich an. Damit nimmt unsere
Mannschaft nach dem Abstieg in der Saison 13/14 zum dritten Mal in Folge an dem Aufstiegs-
turnier Teil! In Stuhr-Moordeich wird am 13. und 14. Mai um den Aufstieg in die Landesliga ge-
fighted. Im Vordergrund steht für uns aber ein tolles Wochenende voll Korbball, Spaß, netten
Gesprächen und lustigen Abenden. Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer und Unterstützer!

Auf diesem Wege möchte ich mich für diese und auch die zurückliegenden Saisons ganz be-
sonders bei meiner Mannschaft bedanken, die zwar unter der Woche ab und zu nicht immer
geschlossen in die Halle fand, am Wochenende aber in der Regel gut besetzt ihr Bestes gege-
ben und nie aufgesteckt
hat. Jedes Spiel wurde
voller Energie angegan-
gen und dadurch viele Er-
folge gefeiert.

Ein großer Dank geht des
Weiteren an unsere
Schiedsrichter, die dieses
Jahr aufgrund der Masse
an Mannschaften be-
sonders lange Tage in den
Hallen verbringen mus-
sten und insbesondere ih-
re Samstage und Sonnta-
ge geopfert haben. 

Zuletzt noch vielen Dank
für die Vielzahl unserer
mitreisenden Fans. Ihr El-
tern, Männer, Freunde
oder Familien der Spiele-
rinnen ward immer die
lautesten und definitiv
meisten in jeder Halle im
Bezirk. Euer toller Support
war in all den Jahren
großartig. Eure nächste
Chance habt ihr am 13./14.5.  Wir freuen uns schon auf euch.

Euer René 
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Sofern noch nicht geschehen: Erleichtern Sie sich und uns die Arbeit und geben Sie uns
bitte Ihr Einverständnis, dass wir Ihre Mitgliedsbeiträge bequem per Lastschrift von Ih-
rem Konto einziehen können. Dazu reichen Sie uns bitte die auf der letzten Seite die-
ser Vereinsnachrichten abgedruckte Einzugsermächtigung ausgefüllt und unterzeich-
net wieder zurück, vielen Dank.

Der Vorstand

2. Damen

Nach den restlichen Spielen der Hinrunde sind wir dann doch ganz knapp in der Gruppe Platz
8 - 13 gelandet.

Beim 1. Rückrundenspiel ging leider der Korb zu Bruch. Da es keinen Ersatz gab, musste der
Spieltag nachgeholt werden. 

Das hatte zur Folge, dass wir an einem Wochenende 2 Spieltage mit je 2 Spielen absolvieren
mussten. Es wurde sehr anstrengend, da auch noch kurzfristige Absagen einiger Spielerinnen
kamen. Zum Glück konnte uns am Samstag Janine kurzfristig aushelfen. Sie war uns, trotz lan-
ger Pause, eine super Unterstützung! Vielen Dank dafür! So konnten wir, zwar ohne Auswech-
selspielerin, zumindest auf dem Feld vollzählig antreten.

Trotz allem haben wir die Saison mit viel Spaß und Freude erfolgreich abgeschlossen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unserer Trainerin Britta Petri und allen weiteren Men-
schen, die uns unterstützt haben.

Annika & Jessi

Damen Ü30

Wie im vorherigen Heft erwähnt, stand unsere Spielgemeinschaft mit Kleefeld nach dem 1.
Spiel auf Platz 2. 

Das 2.( und letzte ) Spiel der Hinrunde konnten wir ebenfalls sehr knapp gewinnen, was den 1.
Tabellenplatz zur Folge hatte.

Hochmotiviert starteten wir in die Rückrunde. Leider verließ uns die Treffsicherheit und beide
Rückrundenspiele wurden verloren.

Am Ende dieser Spielrunde hatten alle 3 Mannschaften 4:4 Punkte. Somit entschied die Korb-
differenz, und die bescherte uns nur den 3. Platz. 

Damit haben wir erneut die Teilnahme an der Landesmeisterschaft verpasst.

Aber wir geben nicht auf und wollen es in der nächsten Saison erneut probieren.

Sonja
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Mixed
Die Saison 2016/2017 ist vorüber. Zeit, ein kurzes Fazit zu ziehen. Für die Mixed-Korbballer
war es eine erfolgreiche Saison. 

Die Saison begann im November 2016. Die Mixed-Mannschaft startete souverän mit zwei Sie-
gen aus zwei Spielen am ersten Spieltag. Das gleiche Bild zeigte sich auch am zweiten und
dritten Spieltag: Alle Spiele konnten gewonnen werden. 

Erst am vierten Spiel-
tag gab es einen klei-
nen Dämpfer durch das
Unentschieden gegen
NTV 09. Das 12:12 hat-
te jedoch einen "Hallo-
Wach-Effekt" und so-
mit konnten die
restlichen Spiele der
Saison klar für den TuS
Vahrenwald entschie-
den werden.

Folgerichtig wurde die
Mixed-Mannscha f t
Meister, also Deut-
scher-, Europa-, und
Weltmeister zugleich 

Alles in Allem macht
es sehr viel Spaß, Teil
dieses Teams zu sein
und wir freuen und bereits auf die kommende Spielzeit.

Ich möchte mich im Namen der Mixed-Mannschaft für die reichliche Unterstützung seitens
des Vereins bedanken. Die Betreuung der Trainer und Betreuer hat seinen Teil zu der erfolg-
reichen Saison beigetragen.

Die zahlreichen Fans waren uns immer einer große Hilfe. Vielen Dank auch an die zahlreichen
Damen, die es uns Männern durch ihren Einsatz ermöglichten, auf Wettkampf-Niveau sich be-
weisen zu können.

Ein Dank geht auch an die anderen Mixed-Mannschaften, die es ermöglicht haben, diese Sai-
son auf die Beine zu stellen.

Euch allen einen schönen Sommer.

Dennis S.

Korbball-Nachwuchs:

Wir gratulieren Enya und ihrem Mann ganz herzlich zur kleinen Mila und freuen uns über den
Korbballnachwuchs!
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EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer (mit Vorwahl)

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

� Badminton � Baseball � Dance for Fun � Eltern/Kind-Turnen*)

� Faustball � FitKids � Fitness � Floorball

� Gymnastik 50+ � Handball � Korbball � Nordic Walking

� Prellball � Skat � Softball � Tennis

� Tischtennis � Trampolin

� Volleyball � Wandern � passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ ________________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift, bei Kindern und Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Name d. Erziehungsberechtigten Vorname d. Erziehungsberechtigten
(Angabe bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren notwendig)

*) Eine 2. Erklärung für das Kind ist erforderlich!

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

m � / w �

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.•

Die Kündigung muss schriftlich unter Einhaltung einer Frist von einem•
Monat zum Monatsende erfolgen.

Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.•

Die Vereinssatzung, einsehbar in der Geschäftsstelle oder direkt von der•
Homepage herunterladbar, erkenne ich mit meiner Unterschrift an.



Hannover, den _______________ _____________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift des Kontoinhabers)

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

SEPA-Lastschriftmandat
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Sahlkamp 4c

30179 Hannover

Gläubiger-Identifikation-Nummer: DE52ZZZ00000090698

IBAN: DE50 2505 0180 0000 2381 12 BIC: SPKHDE2H

(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger widerruflich, die von mir zu entrichten-

den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

IBAN BIC

bei
(genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom

Zahlungsempfänger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Die Einzugstermine werden in den dreimal jährlich erscheinenden Ver eins nach richten

veröffentlicht.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-

führenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen wer-

den im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Ich kann innerhalb von 8 Wochen,

beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrages verlangen. Es gel-

ten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name, Vorname

genaue Anschrift






